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RmtMaü zur Mliallier Zeitung Rr.1N.
Samstag den 12. Juni 1886.

(2334-3) Kundmachung Nr. 5317.

Vom zweiten Semester des Schuljahres
1885/66 an kommen noch folgende zwei Stu-
dcntenstipcndicn zur Wicderbeschung:

1.) Die auf tciue Studienabtheilung be»
schränkte Primus Debclal'schc Studcntenstiftung
jährlicher 43 st. 9« kr.

Nnfpruch auf dicfe Stiftung haben An-
verwandte des Stifters.

2.) Der zweite Platz der Jakob von Schel-
lenburg'fchcn Stu entenstiftung jährlicher 49 fl.
94 kr., welche von der ersten Gymnasialclassc
an auf keine Studienabteilung beschränkt ist.

Anspruch auf diese Stiftung haben alle in
den österreichischen Erblanden, insbesondere in
Tin i l ehelich geborene Jünglinge, besonders aber
Verwandte des Stifters und seiner Ehegattin
geborenen Hofstätter.

Das Präsentalionsrecht steht dem trainischen
Landesausschussc zu.

Bewerber um diese Stiftendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürft igl l i ts- und
Impfungszeugnisse, dann mit den Stndien.zeug-
nissen der letzten zwei Semester und im Falle,
als sie das Stipendium aus dein Titel der An<
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Ttammbaume belegten Gesuche, welche auch die
Angabe zn enthalten haben, ob der Bittsteller
oder eines seiner Geschwister bereits im Genusse
eines Stipendiums oder einer anderweitigen
Unterstützung steht,

b is Ende J u n i 1886

im Wege der vorgesetzten Studicndircction anher
vorzulegen.

Laibach am 6, Juni 1886,

K. l . Lllndesregicruitss fiir Kram.

(2362-1) Mndn i l l c k i lN^ Nr?81677
Die Postexpedientenstelle in Srmie, Bezirks-

hauptmannschaft Tscherncmbl, mit der Iahies-

bestallung von 200 fl,, Amtspauschale jährlicher
l)0 fl, und Botenpauschale jährlicher 700 fl. für
die Unterhaltung der täglichen Botenfahrt zwi<
schen Temic und Mottling ist gegen Dienst»
vertrag und Caution per 200 fl. zn besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuche!» das Alter, ihr sittliches Nohluerhaltcn,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung nnd die Vermdgcnsvcrhältnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ansübung des Postdienstcs vollkommen
geeignetes Locale beizustrllen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postuorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber anch anzugeben, bei
welchen« Postamte sie die erforderliche Praxis
zn nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie fnr den Fall der Combiuierung des Post-
und Tclegraphcndirnstes in Semie den Tele-

graphcndicnst mit den hicsiir entfallenden syste-
inisierten Bezügen zu übernehmen bereit smo.

Trieft am 9. Juni 1886.
K^ l . Post- und

"(2355-3) ' AundmalliUNl,. Nr. 4384
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird ve-

tannt gemacht, dass die Localerhebimgen zur
A u k l M g ciucs ncllcn Grundbuches sur

die Stcucilicmcinde Hintcrbcrg
am 15i. J u n i 1«8<!

und die darauf folgenden Tage, jedesmal um
7 Uhr vormittags, in dieser Amtslanzle, uor<
genommen werden.

Alle Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interne
haben, können hiczu erscheinen und alles zur
Aufklärung und zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen. .

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 8. IUM
1886.
. . ... . — ^

Un^e igeb l a t t.
Zahnarzt A. Paicliel

ordiniert täglich von 9 bis 12 und von
2 bis 5 Uhr an der Hrade tzkybr l ioke
im Köhler'sohen Hause, 1. Stock.

(2026) 25 — 11

Tüchtiger Commis
der Spezerei-Branclie für
Marburg wird acceptiert.

Offerte an Herrn O. Treo, Laibaoh,
Presoherenplatz. (2270) 3—3

Als Lehrling oder
Prakticant

wünscht ein fünfzehnjähriger, kräftiger Knabe
vom Lande, der die erste Realschulclasse
absolviert hat und deutsch und slovenisch
spricht, in einer Spezeiei- oder Schnittwaren-
Handlung mit Verpflegung unterzukommen.

Offerte unter Chiffre A. G. in Ratschach
bei Steinbriick. (2305) 3—3

Gesucht wird eine

Wohnung
mit vier Zimmern und Zugehör, freundlich
und gesund gelegen, in der Nähe der Stern-
allee zum Michaeli-Termine. (2338) 3—2

Anträge übernimmt die Buchhandlung
v. Kleinmayr & Hamburg.

Für Michaeli zu vermieten:

Schöne Wohnung
im I. Stocke bestehend aus vier Zimmern
sammt Zugehör ,n gesunder Lage, eventuell
mu uost- und Gemüsegarten. (2274) 3-2

Vermieter zu erfahren in der Admini-
stration dieser Zeitung.

(2218-3) N^Z^7

Erinnerung.
Vmn k. k. Bezirksgerichte Adelsberq

Wird dcll unbcklUluten Rechtsnachfolger!,
des Anton Sftelar und Anttur Lenärelc
von Nadajliesclo hienüt erinnert, dass
der in der Execntl'onssachc der Vank
«Slavija» (durch Dr. Mosch«! ill Laibach)
gegen Josef Sedmak von Nadajneselo
Nr. .'j0 polo. 3 fl. 17 kr. ergangene Feil-
bietungsbescheid voin 5. März 1886,
Z. 1548. dem für dieselben bestellten Cu-
rator ad ^ i u m Hcrrn Dr. Deu in
Adelsberg zugestellt worden ist.

K. k.' Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Mai 1886.

K. k. österr. wJj&ISa} ungar. priv. ™

Hoiif ©flern -Matratzen.
6 11.

y 11.

Ersatz für StrolraScke un^ ^a -«i^teinsStze,
reinlich, dauerhaft und billig, vorzüglich fftrInstitute rrtl Kraukenhauscr. Bei grösserer AbnaJimo
entsprechender Preisnachlass. Bei Bestellungen inni;n> Nrnit.fi und I-inpre dos IMt*« anMffebcm.

Haupt-Niederlage: Wien, I., Nener Markt Nr. 7. x nm

In unserer Buchhandlung ist jederzeit
vorräthig: (2329) 3 - 2

G. W. Campe's

Briefsteller
mit den üblichen Titulaturen für alle Fälle
des menschlichen Lebens. Anweisung. Briefe
und Geschäftsaufsätzc jeder Art nach den
besten Regeln der Orthographie und des
guten Stils schreiben und einrichten zu ler-
nen, mit 230 Briefmustern zu Freund-
schafts-, Erinrierungs-, lütt-, Empsehlungs-,
Glückwunsch- und Beileidsschreiben. Ferner
Liebesbriefe, Anfragen, Aufträge, Bestcllungs-
und Handlung.sbriefe, wie auch 100 Formu-
lare zu Eingaben, Gesuchen und Klage-
schriften an Behörden, Kauf-, Miet-, Pacht-,
Bau- und Lehrcontracten, Testamenten,
Schuldverschreibungen, Vollmachten, An-

weisungen, Wechseln und Attesten.
30. verbesserte Auflage. Quedlinburg 188(5.
Odavformat, 300 Seiten stark. Preis 93 kr.

lg. v. Kleinmayr & Fe i Banitag
in Laibach.

\jfäl§\ *»* <d)' wit totftt 3djufcmarlu.
mS^^S ] ProfeBBor Dr. Lieber's

I^^Nerven-Kraft-Elixir
jut bauctHben, tabiealen unb fiteren Heilung fltt«t,
fefbfl bet ^artnädiflflen Nprv<MilH<len, ticfoiibct«
berer, bit butt̂  3uflcnbtoerivtunacn tntfianben. I
Dauetnbe ^eiluns *ütx Schwächezn»tiin«Ie,
Blp.ichHucht, AngHtgcsühlc. Kopf leiden, Migräne,
Herzklopfen, Magenlcirten, Verdauungsbc-
schwnr(snn etc.

Da« Nerven-Kraft-Elixir, ou8 ben ebelflen
^flanjtn attcr 5 SiBeltt&cite, nad) ben neuesten ßr»
H^unflen bet mcd. Iffliffonf̂ aft, büit einet Hutoru
tät ttften Wange« jufammenacfctjt, Bietet somit aui$
«« ^"««.^fltautie für Jüefcitiniing obiflcr i'eiben.
«ae« Wa&ere befetqt bafl jebet î (af(̂ e beitieaenbe
«tr-.c'k^r- l < r e I" '^FI.ö.W. sl.'!.-, RttnzeFl. o.W.
n.3.50, gegen «Sinfenbung ober ^aSna^me. —

Haupt-Depöt: M. Schul«, Hannover,
bchillerstr. Depot:
Knwl-Apotlieke, Laibach.
Apotheker Fr. Scholz. Villach.

j Apotheker AdovU-lch, Triest, Via
I Farncto. (4570, 26-16

Siilvator-Apotheke, Agram.
I Enj»(!l-A|)othok<», Wien, Am Hof.
| Apotheke „zum ^old.BIber*', Salzburg.
I Stadt - Apotheke „zur Madonna",
| Bozon.

I Waaensette und MäscWnen-Scümieröle
in vorzüglichsten und billigsten Qualitäten. Wiederverkäufer erliallon e»t" I

sprechenden Rabatt. (Hi<J8) H»—8 I

| Paul Hiller & Comp., Wien, IV., FavoritenNtrasse 20. _\

Champagne

AYALA & Cs
Depot in Laibaoh bei Horrn (208) 50-41

Peter 3Lia-ss:n.il2-

Gewalzte Bauträger
cowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse ,

' f üh ren in g r o s s e r Au-w:il i l au f L a g e r u n d J

licl'ofii ])roiii|)t, v.w b i l l igs ten J ' re i son

JULIUS JUHOS & C'MP
Comptoir, Eliinmigann und Trlgirlagir:

WIE«s, II . , \or<llm1)imtr:iHHC Nr. 18.

(2219—2) Nr. 3525.

Erinnerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der Mavinka nnd des Andreas Lenareie von
Nadajneselo hiemit erinnert, dass der in
der lHxeciltiunssache der Helena Lenarcie
von Oroßinaicrhof gegen Franz Lenanic
von Nadajneselo pclci. 200 sl. crgangenc
Feilbietiingsbcscheid vom 20. März 1886.
Z. 1835, dem fnr dieselben bestellten Cn-
rator nsl a,'!um Herrn Dr. E. Den ill
Adelsbcrg zllgestellt wordeil ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
24. Ma i 1886.

( 2 3 1 6 - 2 ) Nr. 3 ^ 1 -

Vctanntlnachunq.. >
Vom k. k. Bezirksgerichte Llttcu wl

bekannt geinacht: ^,.Z-
Es sei int Nachhange zum 0

gerichtlichen Edicte vom tt. A M ^
Z.2245. denl unbekannt wo bchnd^
Tabnlarglänbiger der Realität des M " ^
Kastelic von Preska Namens F""< ^ ^
der k. k. Notar Herr Lncas S " "
Littai znm Cnrator ucl ̂ l u m bc N
ihnl der
bescheid zugestellt worden. , . ^ „

K.k. Bezirksgericht Litta.. mn 24,«
Mai 1886.
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Personen aller
Stände

werdon zum Verkaufe gesetzlich er-
laubter österr.-ungar. Staatslose
und Renten gegen Theilzahlung von
einem renommierten Bankhause zu
sohr günstigen Bedingungenacceptiert.
Bei einigem Fleisse sind monatlich
100 his 300 Gulden leicht zu ver-
dienen. (2000) 6—4

Offerte sind zu richten an

S. Riesz, Budapest
. Wailzner Boulevard Nr. 1.

Sicherer Verdienst!
Solide Personen aller Stände,

die sich mit dem Verkaufe gesetz-
lioh erlaubter Staats- und Prä-
mienlose gegen Ratenzahlungen be-
fassen wollen, werden von einem in-
ländischen Bankhause ersten
Ranges unter sehr guten Bedin-
gungen überall angestellt.

Bei einigem Fleisse sind mo-
natlich ohne Capital u. Risioo
1OO bis 300 fl. leioht zu ver-
dienen. (2045) (5-4

Offerte in deutscher Sprache mit
Angabe der gegenwärtigen Beschäfti-
gung sind zu richten an Rudolf Mosse,
Wien, sub „H. 1513".

NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS - GESELLSCHAFT.

ConccNHlonicrt von «ler k. k. ÖHter-
rclcliiHchr.il KcRicnuiK.

D l l i E C T E wöchentliche Fahrt
mit I. Classe Pontdumpfor.

ROTTERDAM M W W - Y O R K
AMSTE RDAM " ̂  J J V V l V i V ^

Abfahrt f f c r o « » Billigsie
Samstags. H r J W P r e i 8 e -
Rascheste p - J E ^ A Vorzügliche

Beförderung. I Verpflegung.
1., SJ.uml 3. Claim» nclusivo allor SchisCnitouBilie,,.

Niltinro Auskunft ttlmr J'RFis«e und * rachton
ortlmiit ilia Direction i" Il*»ttprflaiii, ll'° >»«•
«Icil.-Ai.u'rik.DiiiniirHchiffaluls-ixOSellHcliafl,
IX., KolowrutrliiK in Wien, «>wio d«r Hiiupt-
Atfent Jones Stimmer, HuhiiHtnissß ^8 »>
Innsbruck.

Impotenz
Mannessohwäohe

c>ll>> Folgen umi Jugendsünden n. die dadnrch
entstandenen Seh', Gehör- und Gedächtnis-
schwachen, Uelicrreiz, Neruenzerrüttnngen,
Pulllltiunen nnd Nückennial^leiden lucrden
«ach glänzend bewährter Methode ohne
Folge-Uebel nnd ohne Vernssstörung radical
und schnellstens geheilt, ebenso Harn«
röhrenflüsse, frisch entstandene nnd noch
!o sehr veraltete, schmerzlos und ohne Ein-
spnhung auch alle Frauenlranlhei tcn,
wie: Fluss. Unfruchtliarlcit nnd alle Gebar-
»mtlcrleiden. ebenso nach streng tt>issenschas<>
lichcr Methode alle Hautauöschläae, GY»
Vhiliö nnd Geschwüre aller Art, ohne
zu schneiden oder z» brennen, in der seit
vielen Jahren bestens renommierten An»

stalt des

Dr. Hartmann
^ P e c i a l a r z t , laut Diplom v. I . 1870
zum Milalied der Wiener »led. Facultat!

ernannt, (1275)12
Wien, !., K'ollkowihplah 1.

Tailscnde Anerlrnnnngsschrciben liegen
U'r Ei,,sicht ans. Die Bchandlnng wirb »llt
"l'stein Erfolg, auch brieflich, durchgefllhrt,
">'d Vtedicalnente werden discrct zugesendet.
^ Honorar mäßist.

! *% (2250) 3 - 2

Wer verkauft

locIMltf Bleierze?
Offerte werden unter „Borggeist 1000"

an die Administration dieser Zeitung erbeten.

Wer Schlagfluss fürchtet
odnr bi'roita davon linlrofli-n wurde, odor an CuiiKOKtioiiun,
Schwindel, LilliniuriROii, Schlaflosigkeit, ros]). im krunk-
hivfton NorvoiixHHtiindon loidut, wolle die lironcliur«
„Uober SohlagllusH-VortieugiiiiK und I-Inilung", si. Aufl.,
vom Vursassor, ehom. I-iandw. - Kataillonnar/.t H m.
W a i B K i n a n n in VÜBhoson, Bayern, konteulos und
franco bc/,iolioi). (4(0 2H—10

E
Olinc Vdi-aUMKiililiiii^;! | ^ H H | Q |

Jrieflicher Unterricht |
f'iilirung (allci Methoden), s-l
»mondenz, Rechnen, Comp- 2.1

toirarbeiten. Er.
erier Erfolg. — Probeiirief gratis, g
, conc. commerc. Fachschule ^.

| Wien, I., Fleischmarkt 16. f
•3 Director Oa.rl P o r j j o s . |
;Ö Abtheiltmg (S077) 5»-i g

\* für brieflichen Unterricht. 1^1
jH Bisher wurden lOoOO junge Leute DH
Hfl der Praxis zugeführt. WM
fBS^SB " ( ' l ) < ' I 'Z ( '"K«'i | ^<4' Hicli! ^ ^ ^ ^ H H j

A. Krejči
Congresspiatz, Ecke der Theatergasse

empfiehlt sein grosses

Lager aller Arten moderner

Hüte und Rappen.
Auch werden Pelzwaren u. Winter-

kleider über den Sommer zur Auf-
bewahrung angenommen. (1388) 11

Brünner Stoffe
für einen eleganten (^7^1 s> ^

ll» v o u p o n » z» Mctcr .̂ i,10, das sind
4 Wr. Ellen, jcdcr Coupon

D W - nm sl, 4,80 ans feinster » M D
M ^ nm sl. 7, — ans hochfeinster "^Wl
D l H ^ nm sl.1U,5N ans allrrsc!nster " W H

echter Schafwolle
sowie Kammgarne nnd lleberzichcrstosfc ver̂
sendet fteaen Nachnahme des Betrages
die als reell und solid bestbekannte Tnch.

fabri ls'Niederlane

I l r l l M r n n ^ . Jeder Coupon ist 3,10 ,n
lang nnd 13l', c»> breit, daher uolllummrn
genügend auf einen compl. Herren Anzug,

Die belaunte Solidität und bedentrndl'
Leistnngssähigleit obiqer Fir,na bürgt dafür,
dass nur die beste Ware und genan nach
d.'Nl gewählten Mnstrr geliefert wird.

Da jcht sehr viele Schwindelfirmen nntcr
dem Mantel «Vrnnner Waren» ihr N».
wescn treiben, versendet dementgegen obige
Niederlage » u « t « r x r « . t l , n. t i a n o o .

Villa
in Nclifoteiitliiiriii

nächst Krainburg in Krain an der Rudolfs-
hahn, in herrlicher Gebirgsgegend gelegen,
aus vier Zimmern, einer Kammer und Küche
bestehend, wird für die S o m m e r - und
Herbstsa i son vermietet .

Zins mit Wäsche und Service 200 sl.,
ohne Wäsche und Service 150 fl. — Offerte
übernimmt Fr. Müllers Annoncenbureau in
Laibach. (2327) 3 - 2

Johann Jax
in Hjaibaoli

empfiehlt aus bestem engl.
Materiale angefertigte, mit
Kugellager versebene, ele-

gant ausgestattete

Bicycles.
(IS>M) 20—6

< ' " Freumssissl! stiilsunns,! Feilfnetung. "'""
Das k. k. Lcmdcsqericht Lmbach hat über Anfuchen der Eheleute J a k o b

und M a r i a P c r s i u die freiwillige siückwche Feilbictnng der zu ihrer Realität
iu der Orlludbuchseiulage Nr. 43 ad Tiruau-Vorstadt gehörigen Wiesen- und
Ackrrparcellen Nr. 8.^/i) ilud 8A/7 iu 7 Autheilcu, jeder im Ausrufspreise von
400 sl., bewilligt und zur Voruahme dieser Feilbirtling

a m 15. I u u i 1 8 8 6
uud nötlMnfalls auch am 16. d. M . im Orte obiger Liegenschaften, jederzeit von
9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 6 Uhr nachmittags, den k. k. Notar Herr
Dr. Varthclmä Suvanz als Gerichtscommissär abgeordnet.

I u den Licitatiousbediugmsseu, die sammt dem Theilungsplane beim ob-
bcuaunten Hcrru Gerichtscommissär eingesehen werden können, haben sich die Ver-
käufer zur Verkaufsgeuchmiguug eiue 3tägige Frist vorbehalten, welche mit dein
auf den Schluss der Fcilbietuug folgenden Tage beginnt.

Die Rechte der Tabulargläubiger werden durch diese freiwillige Feilbietung
nicht berührt.

L a i b ach am 5. Juni 1886.

Das Interventions-Bureau für Handel und Gewerbe
des F. J. Bellak, Wien, VI., Mariahilferstrasse 11», Casa piecola.

Es vermittelt den Kauf und Verkauf aller Waren und Effecten.
Es ertheilt Ausschlüsse über alles und jedes. (1622) 6—4
Es übernimmt Vertretungen jeglicher Art.
Es besorgt jede hereinhringliche Eincassierung.
E s vermittelt Belebnungen jeder Art Waren und Effecten.
E s gleicht Zahlungsunfähige bestmöglichst aus.
E s interveniert in jeder delicaten Angelegenheit.
E s vermittelt den Kauf und Verkauf von Geschäften in Wien.
E s führt den Kauf und Verkauf von Parliewaren durch.
E s besorgt Creditfähigen alles Mögliche auf Theilzahlung.
E s schützt den Fremden beim Ankauf vor Uebervortheilung.

Prospecte gratis. — Jeder Anfrage bittet man Retourmarke beizulegen.

Hotel Elefant.
l A F ^ n n A n h ä f l A l * n e u a d a P l i t ! r t ( d r e i Classen), täglich von
f f C L l l l l C l l l J C t l l t / I | 7 Uhr früh bis 7 Uhr abends.
•* ^ - j - M 1**1 s | «I täglich von 7 Uhr früh bis 1 Uhr mittags für
U t l l l i p i II d l l Herren, Dienstag und Freitag von 1 Uhr mittags

ah für Damen. (2325) 3—2

issiirapTiaFI A l s v o r z ü g l i c h e s

a W ' r i r V T-"*!*!1 Purgiermittel von
B f i W*b f \ f% TW K̂ T I r " ^ e r Wirkung und
f # • B^L 8 I I M m/ m c n ^ unangenehmem

\Jb y ̂  \ J ^ ^ J L J J Geschmack, von är/t-
IfffraTfXl»y ^tfj-IHifjl J h'chen Autoritäten

\ 1̂ 1 -nAftf^'IJMMJI ** bestens empfohlen. —
I Vorrälhig in frischester Füllung in allen Spezerei-
B und Mineralwasserhandlungen, den meisten Apotheken
^ und Droguerien. (1088) 41—19

^ Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest.

9W Von frischer 1886er Füllung angelangt * ^ (

Radeiner Sauerbrunnen (das steirische Yichy).
Derselbe ist unter den zahlreichen Säuerlingen unstreitig einer der wicl.tigHten, j a vielleicht der

wertvollste von allen. Er ist nicht nur sehr reich an Kohlensaure (und daher wegen semes angenehm
säuerlichen Geschmackes als Luxusgetränk behebt und gesucht), sondern erhalt auch die vorzüglichsten <r
Bestandtheile der Säuerlinge, namentlich die Alkalien, m einer weit grösseren Menge, als man sie in den
meisten anderen Mineralwässern findet. (soöö) 9—o

In Bezue auf SP UM Rcichi'""'" •'»» fixen u n d fluchtigen Bestandtheilen steht ihm nur Bihn zur Seite, <
aber auch dieser «Küni/der Nat.onsäuerlingo erreicht seinen Mineralgehalt nicht. Durch seinen Litbion-
«rPhill ist er übordioq Xu SnecialitiU, oder mit anderen Worten: eine Mineralquelle, die Ihresgleichen
S ht hat Vo » aüsLexoXele Wirksa.nkeit bei Krankheiten des Harnsystems, Sleinkrankheilen, Brightischer

. , MMPH ? r S S . h Gelbsucht, Anschoppungen, Keuchhusten, Lungenschwindsucht, Drüsen- !
Nierenen artung, Magen- , n Da k a ^ . ^ Da'Kohlensäure sein grösster Bestandtheil und das Menstrum der
anschwellungen K opf ^ " ^ " ^ « » ^ u n g s g e t r ^ durch «einen angenehm säuerlichen Geschmack, »ein
übrigen ist, empl.eh I er s eh a.i .h_ als pitriuf * , » n ( l e n Z l | h a l l e n i s o d a s s e r i n F l a s c h e n versendet, selbst abgerüttelt ,
reiches MOHHSC und die L gensd aft smn (nu.• '<- b

B e s t a n d t h e i l e i s t , a i s a u d e r e ähnliche Wässer. Selbst Kinder trinken «
? und abRclogfin, noch reiclicr an diescni lluc i"k e t c ve,.Setzl. Mit Wein oder mit Citronensaft und Zucker vermischt,

ihn gerhe, entweder fur sich oder mit Milch, m G e t r ä l l k e > d a B m a n mineralischen Champagner nennt,
gibt er ein sehr angenehmes, siaiK sc: •»"'»". "t b e j ] a n g e r Seereise und bei jahrelanger Aufbewahrung vollkommen gut. 1

i»«u Radeiner SauerwaHser bleibt hems'1"1'1 h _s>« •*•*• . T
1 Die Hauptniederlagefur ganz Kram

y^el.<liiiaixcl Plautz '
- \e - -a. IjetiToa-cls-, A l t e r 2^ar iet .

Kattfme-»»; j n R e i f n i z b e i j<\ P i r k e r , in Seisenberg bei J a k o b D e r e a n i ,
Nicdorlaßsin ferner in Rudolfs w e r t hei A. • • b ß . ] o ] i N ß P I a u ( z s e i | - t i n g ,. h e i A n d r e a s M i h e l č i « , in S

^ in Li t ta i bei J o h . W a k o n i g g , "». I J ' ? c l l ' , l l l I I ' r i r bei A. O m e r s a , in Töpliz bei der Cur- und B a d e - A n s t a l t daselbst,
WoMaw^lMivKbei A n t o n S l e p c c , in Krain»« * D i t r i c l i , in Uottschee bei E d u a r d H o f f m a n n , in Grosslaachiz
in N e u m a r k t l bei V. Ü m c r s a , " ' j ^ ' 1 ^ G v e b c n z , in Stein bei L u c a s B e r g a n t . __
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Speclallst
für

Knaben- Kleider
|gut, solid und dauerhaft, in neuester Facon, für jedes Alter,
f Zu den äussersten Fabrikspreisen. (1481) 10-10

"Willxelm 13evxt«s*cli
Wien

1., Laurenzerberg 5, 1. Stock, vis-ä-vis der
Ferdinandsbriicke.

Illustrierter Preia-Courant sammt Mii&Hanleitung franco
und gratis.

Sclmlanzüge 5 fl.

ISc l i t e r

1 Medicinischer Malaga-Sect |
nach Analyse der k. k. Versuchsstation für Weine in Kloslerneuhtirg ein

sehr guter, echter Malaga,
als hervorragendes Stärkungsmittel für Schwächliche, Kranke, Reconvalescenten,

Kinder etc., gegen Blutarmut und Magen schwäche von vorzüglichster Wirkung.
In Y, und l/a Original-Flaschen und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke der

SPANISCHEN WEINGROSSHANDLUNG

VINADOR
WIEN HAMBURG (2048) 5 - 2

zu Original - Preisen a fl. 2,50 und fl. 1,30.
Medlolnisoher Malaga, naturell, Carte blanche. •/, Flasche fl. 2, ','., Flasche fl. 1,10.
Ferner diverse hoohfeine Ausländer Weine in Original (laschen und zu Original-

preisen zu hahen.
In Laibach bei Herren Josef S w o b o d a und Wilhe lm Mayr , Apotheker;

H. L. Wencel , Delicatessenhandlung; G u s t a v T reo , Spezereihandlung; in Krainburg
bei Herrn F ranz Dolenz , Spezereihandlung; in Lack bei Herrn Georg Deis inger ,
Spezereihandlung; in Veldea am See bei Herrn H. L. Wencel , Delicatessenhandlung.

f^*1 Auf die Marke „VINADOR" sowie gesetzlich deponierte Schutzmarke bitte
genau zu achten, da nur dann für absolute Echtheit und üüte vollste Garantie geleistet
werden kann.

^ ^ v -vM r̂ ^ ^ ^ ^ -^mm^ ^^^^ ^^^^ ^^^^r ^^^^ ^B^B^ ^^^^r -^^^v •^^^^ ^ -^^^^ w ^ r ^^^^r ^^^^r ^av^r ~^m^^ ^^^^* ^ " ^ ^ -^mmm ^^^^ ^^^^ ^^m^r

i Azienda |
I österr.-franz. Elementar- und Unfalls -Versiehe- |
I rungsgesellschaft in Wien. |
i — • *—— j

I Das Gesellflchaftscapital beträgt <

| | 6 Millionen Frcs. - 2400000 (klden, | |
I „Azienda" versichert I

I gegen Hagelschäden !
unter den günstigsten Bedingungen und zu fixen Prämien, ohne jede spätere J

I Nachzahlung Die Prämien werden womöglich sehr hillig berechnet, und wer (
| die Versicherungsprämie nicht gleich zahlen will, dem wird bis Ende Sep- |

tember der Termin der Zahlungsrate bewilligt. '
' Versicherungsanträge werden angenommen bei der (1847) 6—5 I

i Hauptagentur der „Azienda" i
I in Laibach, Elefantengasse Hs.-Nr. 52. I

I Vertreter: J o s e f Ir^roseixc. (
l i l^v9^Bfl'^4^^^^^PB&,^BjB^^BjiaK^üaBk..^i^ ^m^. ^mtm. A ̂  ^mm. ̂ mm.,^am> ̂ ^^. .••&. ̂  .̂ ssBk mm*, ^snft ^BjSk Mg^t

Universal-Speisen-Pulver
des D r . G ö l i a i n W i e n . — Seit 1857 Handels-Artikel. (Protok. Firma.)
T s t s l i c h k S t ' a Ä 1 ^ * * 0 ^ b i s h e r ^erreicht in seiner Wirkung auf dio leichtern

Kopfschmerz, Wurm- »nd Steinkrankheit, Verschlcimung, in «!<•? eingewurzelten
ßicht und 1111 dor TttbepwloM. - Boi Mineral -Wässerchen l..i«tot Jsowohl vor
als wahrend dos Gebrauchni dorsclbon sowie zur Nachour vorzügliche Dionute. Zu
haben in den meistenApotheken und Droguengesohäften der österr.-
ungar. Monarchie. &~ Das p. t. Piiblicura wird «obotoii, ausdrücklich Unl-
vcrHal-Spelseupulvcr des »£<>»}}* »u vorlanynn und genau unsoro nrotokolliorto
Schutzmarko zu beachton. *VB ^on t r a ldopo t (Pos 1 vorsomlun g tafflioli)-

| WIEN, Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof).
Prois einer grossen Schachtol fl. 1,2G, oinor kloinon 84 kr. ö W

Keine feuchten Wohnungen mehr.
Jeder Erbauer eines Hauses sollte die von uns fabrizierten (1700) 16—"

Asphalt - Isolierplatten
anwenden, da die geringen Kosten nicht der Hede wert sind. Auf Anfrage»
ertheilen gern ausführlich Antworten und ertheilen Prospecte und Kostenübcr-
schläge u. s.w.

PAUL HILLER & Comp., IV., Favoritenstrasse 20.

^P^\v t*X Fleisch-Extract
&^' ^g/t^cond. Fleisch-Bouijlog

O5 ^ i l s X \ / ^ ^ r ^ T,ur s o f o r t i g e n II«;rHlc.lluiiK u inc r liiilirlKillcMi, vorJuigHche»
| jys */tf\\\^^^^ PlelNClihrMh« ohno joden weltoron Zusaw;

^ f \ QIV}&^™ vcrlnnK0 mir «ehte KemmeriCh'«,}^ Fleisch-rräpar»tfll

^ tß *S^j^^ b o i d e m ( J o r r c s j t o n i l i - . i i t n i i d o r ( J u i n i i a t ? n i o K c n i m e r l c h :
V/^^^X^ Herrn Theodor Etti la Wien.

Marie Drenik
, empfiehlt das reichste Lager der anerkannt besten und hei alhiii Aus-

• Stellungen prätniieiten Harlander Qarne, farbig und weiss; Häkelgarne
von Anker- und Klosanten-Marke nebst den zur Förderung der Arbeit

beliebtenHäkel-Galonen; Lelnen-Stiokerelen für Stil- und Kreuzstichs

dazu verwend!)ar das echt französische Dolfufl-Mieg'sclio Garn in all<̂ > •

• modernen Farben; Jute- und Congresstoff nebst dazu gehörigem Stickj-

materiale in Smyrna- und peralsoher Wolle; Mieder; Leder-Gar
lanterieware; Bundstlokerei in Gold, Peluchc, Tuch uml Soide etc. cU ;̂

Kranzsohlelfen mit Widmungen in Goldbuchstaben. Vordruokarbeiten •
* und anderweitige sehr geehrte Aufträge werden coulant und billigst besorgt.

p ^ K. k. ausschl. privileg. *"^ | ^M

PURITAS
Haarverjüngungsmilch r 20

von (1328) ̂ ~ln

OTTO FRANZ, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 3»
„Purltaa" ist keine Haarfarbe, sondern eine inil'"'1^1"'*e

Flüssigkeit, weldio die wunderbare Eigenschaft besitzt, weisso H«• .
zu verjüngen und ihnen jene Farbe wiedergibt, welche s;o lirsF>riil?^.jje.
besassen. Rothe Haare erhalten eine dunkelblonde oilor braune *a l-)
Die Flasche «Puritas» kostet 2 fl. (bei Versandt 20 kr. für üpeSt

OTTO FRANZ, Wien, VII., Marlahllferatrasse 38<
Niederlage in Laibach bei Herrn

XiM. IVIalir, Parfuraeur. „j
In Kla-onfiirt: P. Bimbach, Anotheke «zum Obelisk», "

Wilhelm von Dietrich, Parfumeur, in^Villach: J. Dctoni, (jOiil

neben Hotel tzur Post»; in Marburg: W.König, Apotheker. ,

Das wirksamste Mittel für eine

Blutreinigungs-Cur
p ^ ^ im Frühjahre " ^ p |

ist J. H e r b a b n y ' s verstärkter

Sarsaparilla-Syrup.
J. Herbabny'» v«r«ULrkter Sarsanaryllfj-Syjjj?

| wirkt gelinde auflösend und in hohem Grade blu ^
\ bessernd, indem er alle scharfen und krankhaften b ̂

die das IJlut dick, faserig, zur raschen Circulation
I tauglich machen, aus demselben entfernt, s0^.lCnieiiTi
I verdorbenen und krankhaften Säfte, angehäuften sen ,
1 und Galle — die Ursache vieler Krankheilen - ;
i niiHohüdliche und achmerzloHe Weine aus dem K« v
r abscheidet. _ .. j)Cj

Seine Wirkung ist deshalb eine abgezeichnete bei Hartlftibiffk01 i ̂
Blutandrang nach dorn Kopfo, OhrmiHaiiHmi, Schwindel, KopfHchmer«on,^^^
Gicht- und HHtnorrhoidal-Leiden. bei MagenverHchleiinung, sclilecliter ^
(lauung, Leber- und Milz-AnHcliwellungen, ferner bei DruBen-AnHchweU1»1»^
bÖHen Flechten, IlautausHchlägen etc. (lboi)

IJfktft

PICIH einer Original flusche sammt Broschüre Hli Hr., Ver

IK kr. mehr ftlr Kmballaye. lob©»1

p ^ Jede Flasche m n » oben«tehende gohutzmarke ala Z«
der Eohthelt tragen, " ^ i

Central-Versenduiigs-I')ei»ot für die Provinzen:
Wien, Apotheke zur „Barmherzigkeit" des J.HerbaW»

Neubau, Kalaer«tra«»e Nr. 90. awobo«l»'
Depot« fornor boi don Horron Apothokorn; für Laibacli: r: i n CiHi:

ü. Piccoli, Ubald v. Trnkoczy, W. Mayr, K. liirscliitz; fornor• Dopoui ' o n-
J. Kupforaclimiod, BauinbacliR Erl.ou; Fiiime: J. ömoinor, b . lr0"";l

1"i..',fHWert:
ftirt: W. Thiirnwahl, P. «ii nbachor, J. Komottor, A. te'w; KIV ":[Hlinurfr
i). lliazoli; Triest: V. Zanotli, O. Forahc.schi. J öorravallo, h. v. ^J111.,, žl,k;
P. Prondini; Villacli: F. Scholz, Dr. K. Kuinpf; Tschernembl. J
Völkermarkt: Dr. J. Jobflt; Wippach: A. Konoftny. ^
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(1775) 30-7 Prämiiert von Jon WoltausateHungon:
London I8IJ2, Paris IS<»7, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
_ w . Concert-, Salon- und Stutzflügel

W |° auch Pi i ininoft ans <l»>r Fabrik dor wiMtbekaniiion Kxpor t -F i rma G o t t f r i e d C r u n i e r ,
^ n i i . M a y e r in W l o n , von (1 380, fl. 400, II. 4M), fl. 500, f l .550, fl GO0 bis II. 650.

f-Iavioro amien-r F i rmon von il. 280 bis fl. 360 Piani ims von tl. 3f>0 bis 11. 6!>0

Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von L Thiersclder, Wien, VII., Burggasse 71.

t _ „, r , „ „ .^

! Hauptniederlage !
; natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. ]
I AUollioirisquelle, Hiliner .SRiierbriinn, Carintliiaquelle, Kgerer Franzens- ,

quelle, Einser Vietoriaquelle, Kinser Kriuiclien. Franz-.Josefs-Bittcrquelle, '
F FricidrioliHliallcr liiUcrwaHsov, (Jleieheuber^er Constant insque.JhvJohaiiiiis- 4
| quölle. Emmaquelle, KlaiiHiier Stalilquelle, (äieHHhiihlor Sauc.rhi'iiiin, iJall(>r i

•Jodwnsaor, Hiinyadi-Ilitterwasser, Karlsbader Miililbnum, Sclilossbrunn 1
r und Sprudel, Kroiidorfei: Sauerbrunn, Marienbader Kreiizbriinn, Preh- |
I lauer Nmierhriinn. Piillnaer und Saidse.liitzer BitierwasHer, Radeiner ^

Sauerbrnnn, RiVkoczy-liiMerquelle, HoliitHcluM1 Sanerbrnnn, Römerquelle,
* Salvatorque.il«, Of'ner Victoria - Bitterquclle, Ofner Köni^sbitterwaHser, {
I Helterswas.ser, St. Lorenzi-Siahlsanerlin^, Karlsbader Sprudelsalz, Marien- 4

bader und Haller .lodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen u. a. w. i
Die soil. .'50 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung sieht, nicht nuv \

! der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. I.. Kunden mit Originalfacluren zu Diensten, i
um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannler Mineral- *
Wässer überzeugen zu können. Achtungsvoll (1786) 7 >

! Peter Lassnik, Laibach. ]
' BrunnenHchrif'ten n. BroHchüren grfvti«. \

U....O 1«79. Ä ' . . ^ ^

tr&$Zi& li?* LIQUEUREN.
^ A ^ Ĵ * WIEN,

^ Zur Houuomliclikoit dui l». t. PuWiouoi« BIU.1 die Li.j.uMirü oolit aucli
bei den bokanntou renommierten Finnon /u liaben.

;per"$ott'Ätrtefj!

"enSneii: bolifi läl \tttl"Wi(*u-oii»c.iifreiiM' nnflanMfe« rcloitrfleii«iimcii, sonnt jobe ftU-fklluitg ol;ne

' ''• _ - rtii? feinstem en-jlifäcit li^itfon, mit bicr-

470 Dtz. Herrenhemden^vüvt^&r^.
diese lben au« fcinfM« c*tcn ©i l . ro ir (*cn CI>if|o« in ffüifltr «. .«fj l jrnna .1 la Franco »cr ©tilrf
fl 1,,O, vcv <LiHSf»l> fl. IH,KO mi t »er G h M fl. a, ycr Entoent) f(. ü-2,Mi.

T̂ :—: ' - - mii« stillstem c:;tilifri)e» v5^iffon, mit ?(t)tcn
9 K A V l f f F l l a n i A t i n O n i f l A I I eevtreî cv etirteni einsägen, line Irâ vc
4 9 U l l l Z a l l Ä I I l v M I l v I l l U C l I JauiiMiHl.u:, 1. Dualität ycr &ttirf
. fl. 1 ,70 , J i . o u n i i i r t t » c r <£tii(f » • ' . f ' ° - E » ' '^'H>"'fc f l . ir.,r.o.

2 0 0 D t z . D a m e n - W a c h t c o r s e t s •:••'-/:.
m i t e r t u e , 6 A n . c i , e v & . i d m i . < i i « j ä b c i . . b ö ^ f l c lc f l an« « . . » j c t . a t . c « ; e in V r a t f l f t i W fftv" 1 | b , © a n , , ,

.. Eer e t i l r f f l . i ,r,o, t'cr T u b f i i b fl- ' « ' / . D . _^ & u l e i i r n m i t

250 Dtz. Damen-Unterröcke «*SBirSi!
. ^ jn i«_vc t l ie r (Jictoinir fl- ' ^ J ' i _ r _ £ j j j l L - - " iiiTTF

200 Dtz. Damen-Zephyr-ünterröcke &,;,.
500 Dtz. Pfl.mftnschllrzen "̂  f 'ffa.;.1*"-"" "•
~ - — - - • - " ~ _ on? fdiiju'iii (»vauleinew, tint ffinem fcjjo

250 Dtz. Kinderkleider :siriÄÄÄ,]rr«s(
~ — ""—M* Hi'Tcv, iäm-crci- VctcvlfiiiUHJitt, (w»J o\f\it

1000 Dtz. Leintücher - « S K ^
. — _ . . - — -~~m -lii (S'tli-ii, testen, fitwevftefl, fli-bii-genflc« An

500 Tischgarnituren Ä £ ? H 3 s s r s i
fefrv U-iti, mit u i i K i i rtTa..|ni, film. 12 :"-H'n'" , V « '^-•>«•"» f jv , a V t r \ P I U 1 I ß r o ß e u « i f d i l u * «

8WlTDÄWaffeIliMdtltelwrr-ffl.CÄ-«:

3000 Dtz. Seiden-Sacktücher a,?•;:, • v.
230 Gobelingarnituren z^^^f^^

Warenhaus .,5K«r MoiiJircliIe
^ ^ W I E N , II!.. Hinl.fl'«'- /ollninlHstiassy J\i'. •»•

Kundmachung.
Beim Eintritt der Ernlezeif beehrt sich die k. k. priv. wechsel-

seitige Brandschaden Vers icher ungB-Anstalt in Graz, die
p. t. HeiToii Lanrlwirle höflichst aufmerksam YM machen, dass dieselbe nebst
der Versicherung von Gebäuden, Einrichtungsstücken aller
Art, Maschinen, Vieh, Vorräthen etc. auch die Versicherung
der Feld- und Wiesenfrüchte gegen Brandschaden uniei m<>g-
lichsl günsligen Bedingungen übernimmt.

Einschlägige Auskünfte werden bereitwilligst im B u r e a u der A n s t a l t
(Graz, Sackstrasse Con«.-Nr. 20) sowie bei jedem Disiriels-Com-
missariaie, in Laibach in der Repräsentanzkanzlei (Florians-
g a s s e Nr. 23) , erlheilt, und ebendaselbst Versicherungsanträge entgegen-
genommen.

( i raz im Monate Mai 1886. (2090) 3-:-i

Direction
der 1 1 priv, wechseis. Brandschaden - Versicberungs -Anstalt in Craz.

(Naolidrucl; wird nrclil lionorierl.)

Phenylsaurer Kalk \
zur Desinfection von Aborten, Latrinen etc. I

in Paketen a 10 kr., in Fässern billiger. I
I lonpt - Depot : ^184) 0-2 j

Tlßnr-Proilictßi-Falt E. Pill 's Nadifotiir, Wien i
i Landstrasse, Hintere Zollamtsstrasse Nr. 5. j
! Versandt in die Provinzen wird prompt bewerkstelligt. '

Dank und Anempfehlung.
Der ergebensl Gefertigt« dankt seinen p. t. Kunden für das

ihm bisher geschenkte Zutrauen und empfiehlt zur Saison sein liier
grösstes Lager von

Sonnenschirmen
eigener Erzeugung, aus soliden Stoffen, in modernster Ausführung
und zu billigeren Preisen, als von auswa'rts importierte Scbirme
minderer Qualität; ferner (Iö82j 9—9

Regenschirme
in erschöpfender Auswahl aller Grössen und Sloflgallungen, als:
Baumwolle, Alpaooa, Cloth, Botany, Halbseide, Seide,
DOUble-faoe-Sefde etc., sowohl aut gewöhnlichen wie au oh auf

I Patent-Automat-Gfrestellen, mit modernen Stöcken, zu billigsten
1 Preisen.

JSiXM'iulHii.toii in Regenschirmen: Patent - Selbst-
Öffner, Patent - Se lba tsch l iesser , ze r legbare Kcffer-

| s ch i rme , Schirme mil Ti tania-Stock und auf Goldgestell,
sind stets vorrälhig.

Das Ueberziehen und Reparieren wird schnellstens und billigst
besorgt, Bestellungen vom Lande auf einzelne Schirme werden
genau nach Angabe gegen Nachnahme prompt eflee.tuiert.

Wiederverkäufern sieben ausführliche Preiscourante auf Ver-
langen franco zu Diensten,

Sonnen- und Regenschirm-Fabrikant
Laibach, Rathhausplatz 15.

3)lattuesschwciche, Ncrvellkrallkheitctt,

Zr. Wruns
Pernin-Pnlver

(aus pssllNllischrn Ksüulcrn c^rugl).
Das Prrui» P u w l ijl einzig llill, nltti» dnzu neeinnet, um

i.d!' schwächt d.s ZenstUNsss- u»d Grlmltsiheilr ,<,!> >'lh>l'l'ü niit. ^' I.l'iii, Mmine
dl!' ^mpolexz (M.nnî schwnch»') n»d >,»>, ̂ ,!i»r» dil' Illl<ruchtb»l1sil ,,» l>,'ss!<Mi,.
l̂»ch ist da>̂  Prnii» P»Iv.'< mch'HU'.n I'l-i »»üch F.ns<t »nd Blulonlus« <->,!s<l,N'

dtncn (fl!<lra<l,!!l,it» x»!̂  »mm'iillich >>ci txnch V<ueichwti<»»!,ell, Ouallil »"d
iiiichX'li»' Pollülwlisü in><< lUIciilillr Ilrjnchr i»cr ^iupolcnz jMülililsschwachc^
lisl^u',qn»jnl>» ^chwücheznslinldcl!', slnnl q,l,n! «Uc v!lwl!lllN!ll!,ci<e!l, wi«':
Sin»l''<^!N'iich»', SchN'indrn l»^ >ti,»^>!ias!, Ech!!!>>l'̂ „ i»: <»l><,,',,' »üd ^iickci!!<!'',
Vl'ust »ud »l'pjschinn^r», Äliq>i>»l', MlNlistli'ü, ^l'iniüh^l.ristiilüllililg, hnrlüii'iissr

Vlllc olie» nllsseflihlltll >i,!!!llhci<l« wridc« !m»ch l l i» »nii'tres bis liu« i«
der Hcilluüdr l'ttauntce Mil lel so sicher nud l^llllHülürü nchcili, als durch
Dr. Mmiö Prruii! Pulucr; siir Ilnschädlichlcil wild sslnnnlirrt. ('^55) ltt l«

^ M ' Prl'i-? cinl'r Schdchi.'l sa!»i»< c>»-„c,!!l'!- U!ich!-!'llu!»!i 1 fl, «0 ls, "̂ M» !̂
Dl'Pdt i « v<nbachdl>iHrrnuApo<hrfl'l!,v.Tl!ll«'»czy, N<i<hl,a>^p!a^^: (^.Vilschill.
Gsncralanr l l l i „ W » e u : Vll.Gischner,dipl.«po!hllt-i. 1!..^«,!^ Iojrs^ Straß»' l^.
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I Uebernimmt alle

in sein Fach einschlagenden
Arbeiten

in der Stadt und auf dem

y Lande.

; Bekannt reelle, feine Arbeit.
Billige Preise.

ADOLF EBERL
ÖLFARBEN-, LACK- UND FIRNIS-FABRIKANT

| SCHRIFTENMALER
BAU- UND MÖBEL-ANSTREICHER-GESCHÄFT

(1657) 30-20 L A 1 13 A C> H
i MARIENPLATZ, NÄCHST DER FRANOISCANERBRÜCKE.

Nur chemisch reine

Oelfarben
Lacke u.Firnisse.

Verkauf

en gros und en detail.

Billigste Preise.

Geübte

Accord - Zeichner
finden bei dem k. k. Mappen-
Archive in Laibach durch meh-
rere Monate lohnende Beschäfti-
gung. (2363)

Tn Oberschischka ist. eine eingerichtete
Villa mit Garten während der Ferienmonate

zu vermieten.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2360) 3—1

lliillU_UJJlllillAUllllllJJJilllllllLIJllllIllllllIIIIIIllllllllllllllllllllll

Niederlage von
feinsten

Kutschenlacken
IHöbellacken

Bemstein-

Fussbodenglasur
zum Selhstanstriche und

sonstigen diversen Lacken
ana bestrenommierten englischen

Fabriken
bei

Adolf Hauptmann
Laibacli (2346) e-i

Schulallee und. Elefantengasse. j
11 IIilllllllIIIT^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^n

Oamengarderobe, Möbel
und verschiedene andere Gegen-
stände werden verkauft: Theater-
gasse Nr. 1, II. Stook. (2H3ß) 3-3

Eine

Eisenhandlung
allein oder in Y e r b M i g mit einem
SpezerelgescMfte wird zn kaufen oder

zn itanenniBn gesucht.
Offerte unter M. M. 17 werden bis 12. d.

Laibach poste restante erbeten. (2308) 3-3

M. Skrabec
Bau- und Galanterie-Spengler

in La ibac l i
Verkaufsiocale Schellenburggasse Nr. 1

Werkstätte Burgstallgasse Nr. 2
empfiehlt sich den verehrten p. t. Herr-
schaften zur Uebernahme aller und
jeder in sein Fach einschlagfinden
Bau-Arbeiten, sowohl neuer als
Reparaturen, in allen vorkommenden
Metallen; auch der Anstrich sämmt-
licher Arbeiten wird unter Garantie
in streng reeller und solider Aus-
führung aus bestem Material zu bil-
ligstem Preise besorgt.

Wohlassortiertes Lager aller er-
denklichen blanken und lackierten
Haus- und Küchengeräthe in so-
lidester Ausführung. (2208) 5—3

Ferner sind stets vorräthig Kin-
der-, Fuss- u. Sitz-Badewannen,
sowie Badestühle mit oder ohne
Heizung.

Grosses Lager von Wasserolo-
sets sowie Aufstellung derselben.

Erzeugung von Firmenbuoh-
staben aus Metall sowie von kupfer-
nen Sparherdkesseln.

Reparaturen zu billigsten Preisen.
Koslenüberschlägc prompt und

franco. — Hei Uebernahme grösserer
Sauarbeiten wird Caution erlegt.
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teil mm1 Sin i i io
„unter der Linde"

in LiOOJS* riüeliHt V e M e i S
an der Rudolfsbahn in Oberkrain.

Der ergebenst Gefertigte bringt biemit zur Kenntnis, dass er sein comsortabel ein-
gerichtetes und überdies für längeren Aufenthalt von S o m m e r g ä s t e n mit dreizen^
eleganten Zimmern versehenes Hotel am 1. Juni 1. J. eröffnet hat. Indem er das p. t.rel*
sende und Sommerfrische aussuchende Publicum zum zahlreichen Hesuche seiner ko-
caliläton höflichst einladnt, gibt er unter einem die reelle Versicherung, dass fü'r v° r"
zügliche Speisen und Gelränkc, für prompte IJedienung und comfortable Unterkunft beste11-
gesorgt ist. Ergebenster

(2:52r,) 3 - 3 Ignaz Kosjek, Hotelier.
•• • • • • m l

Zu staunend billigen Preisen
werden (2133) 10—9

Möbel I
in allen Holzarion angestrichen, gefladerl. und lackier!;

ebenso auch

Bauanstrich-Arbeiten
— neue und Reparaturen — solidest ausgeführt bei

Adolf Hauptmann
Anstreicher-, Lackierer- u. Scliriftennialer-Geschäft

Laibach, Seminargebäude.

Tischlerei - Eröffnung.
Gefertigter erlaubt sich die ergebenste Anzeige zu machen, dass er hierselbst eine

neue Tischlerei Bahnhofgasse Nr. 22
eröffnet hat, und empfiehlt sich zur Anfertigung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten, als:

Kirchen-Einrichtungen, insbesondere Altäre, Kanzeln, Beichtstühle etc.; dann Zimmer-
Einrichtungen in allen Stilgattungen; ferner Portale, Auslagefenster, Fenster, Thüren,

Fussböden etc. etc. etc. (2364) 3-1

Skizzen, Pläne und Kostenvoranschläge gratis und franco.
Geneigten Aufträgen entgegensehend, zeichnet hochachtungsvoll

Laibach ' 1Q- J""i 1886. C . IBil l<l<MT. Tischlermeister.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. Namberg.


